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• RichtenSie Ihr Luftgewehrniemalsauf eine
Personoderauf einnichtgeeignetesZiel

• ÜberprüfenSie immer,dassIhr Luftgewehr
nichtgeladenist,wennSie es indieHand
nehmen

• Behandeln Sie Ihr Luftgewehrimmerso,als
wäre esgeladen,auchwennSiewissen,dass
esnichtgeladen ist

• Bewahren Sie Ihr Luftgewehrunddie
Luftgewehrkugeln immersicherundgetrennt
voneinanderauf, sodassUnbefugtekeinen
Zugriffdaraufhabenoderdiesebenutzen
können

• BelassenSienie eine KugelimGewehr
• SchießenSie niemalsaufeinemGrundstück,

fürdasSiekeineSchießerlaubnishaben
• VerwendenSie immereine sichere, große

Kugelfangvorrichtung,umIhre Kugeln
abzufangen-undachten Sie genaudarauf,
was sichhinter der Zielscheibebefindet, falls
Siedanebenschießen

• LassenSie Ihr Luftgewehrniemals
unbeaufsichtigt

• InformierenSie sichüberdie
Luftgewehrgesetze in IhremLandundhalten
Sie dieseein

HerzlichenGlückwunsch,dassSie sich füreinDaystate
Pressluftgewehr(PCP) entschiedenhaben.IhrGewehr
wurdeunterVerwendungderhochwertigsten
verfügbarenMaterialien vonHandzusammengebaut,
wobei dieTeile mitHilfe vonCNC-Technik
präzisionsgefertigtwurden.AlleGewehrewerden in
Großbritannien nachdenhöchstenQualitätsstandards
hergestellt. VorVerlassendesWerkswird jedes
Gewehr aufLeistung,KonsistenzundPräzision
getestet, umsicherzustellen,dassesdieLeistungund
Zuverlässigkeiterfüllt, diemanvoneinemLuftgewehr
der renommiertenMarkeDaystateerwartet.
Außerdemstellenwir sicher, dassIhrGewehr den
neuesten PCP-Sicherheits-undProduktprotokollen
entspricht.
DiesesGewehr istdasResultat vonDaystatesüber40-
jährigenErfahrungmitPCP-Luftgewehren,wodurches
zueinemderpräzisesten undzuverlässigsten
LuftgewehreaufdemMarkt wurde.NutzenSiedieses
Handbuch,umdasBeste ausihremGewehr
herauszuholen.Dieneuesten Informationen und
AktualisierungenfindenSieonlineunter:
daystate.com/handbooksguides
Daystatehat aucheinenaktivenOwners'Club.Die
Mitgliedschaft ist kostenlosunderfolgt onlineunter:
daystateownersclub.com



3FÜLLENDESGEWEHRSMITDRUCKLUFT
IhrDaystate Pressluftgewehr mussmitDruckluftaus
einer separaten Füllvorrichtungwie einer
DruckluftflascheoderPumpebefüllt werden. Das
Gewehr sollte gefülltwerden,wennder LCD-
InformationsbildschirmdesGewehrs "Low Pressure"
(Niedriger Druck)anzeigt.

• UmandasFüllventil desGewehrszu
gelangen,entfernen Siediemagnetische
StaubschutzkappeaufderUnterseite des
Vorderschaftes,umdieEinfüllöffnung (1)
freizulegen.

• NachdemSiedasmitgelieferte Füllstückfest
amEinfüllschlauchIhrer Füllvorrichtung
angebrachthaben,bringenSie dasFüllstück
andemEinfüllventil an(2). VergewissernSie
sich,dassdieAußenhülse desFüllstücks
vollständigaufdemFüllventil (3) sitzt.

• UmdenDruckluftbehälterdesGewehrsmit
Druckluftzufüllen, vergewissernSie sich,dass
dasEntlüftungsventil Ihrer Füllvorrichtung
geschlossenist, unddannentweder:
(Flasche) DasHauptzufuhrventil (4) langsam
öffnenoder
(Pumpe) anfangenzupumpen.

• AchtenSie aufdenDruck,der entweder auf
demManometer der Füllvorrichtungoderauf
demLCD-Informationsbildschirm(5) des
Gewehrsangezeigtwird. Sie solltendas
Gewehr biszufolgendemFülldruck füllen:
Maximal 180bar (2600psi). Dermaximale
DruckdesGewehrs ist je nachModell
unterschiedlichundwirddurcheinekleine
Druckscheibeaufdemjeweiligen Gewehr
angezeigt(5).

VerwendenSie AUSSCHLIESSLICHsaubere, trockene
Druckluft

• Sobaldder richtigeDruckerreicht ist,
entweder:
(Flasche) DasHauptzufuhrventilvollständig
schließenoder
(Pumpe) aufhörenzupumpen.

• ÖffnenSiedanndasEntlüftungsventil der
Füllvorrichtung,umdie restlicheLuft im
Füllschlauch abzulassen.

• Entfernen SiedasFüllstückvomGewehrund
bringenSiediemagnetische
Staubschutzkappewieder an.



4LADENDESGEWEHRS -EINZELSCHUSSMODUS&MEHRSCHUSSMODUS
DieDaystateRedWolf kannimEinzel-oder
Mehrschussmodusabgefeuertwerden. Im
Einzelschussmoduswird ein Einzelschusseinsatzindas
Magazinfacheingesetzt, umdasLadenvonHandbei
jedemSchusszuerleichtern. ImMehrschussmodus
werden dieKugelndurcheinabnehmbares,
federbetriebenes undsichdrehendesMagazin
automatischdemLaufzugeführt,waseinen
schnelleren Schussermöglicht.

WICHTIG:
• NurweicheMetallkugelnverwenden,um

dengezogenenLaufnicht zubeschädigen
• RichtenSie dieMündungIhresLuftgewehrs

stetsineinesichereRichtung
• VergewissernSie sichimmer,dassderletzte

SchussausdemLaufabgefeuertwurde, vor
allem, wennderMehrschussmodus
verwendetwurde.

-Schieben Sie dieSicherungaufderRückseitedes
Systemsnach links
-LösenSie denSeitenhebel undentnehmenSie den
Einzelschusseinsatzoderdasselbstindizierende
MagazinvonderrechtenSeite

* ÖffnenSiedieFrontladeklappedesMagazinsund
drehenSiedieTrommelimInneren eineUmdrehung
imUhrzeigersinn (Abb.1)
* HaltenSiedieTrommel
gegendie Federspannung
undlegenSie eine Kugel
in dieuntere
Magazinkammerein
(Abb.2).Die
Magazintrommelkann
nunlosgelassenwerden
* LegenSiedieKugelnin
die verbleibenden
Kammernein (Abb.3) und
schließenSiedie
Ladeklappe,wenndas
Magazinvoll ist
* LegenSiedasgeladene
DaystateMagazinvon
rechts indasGewehrsein
* DrückenSieden
Seitenhebel nachvorne

DASGEWEHR ISTNUNGELADEN
* LösenSiedie
Sicherungunddas
Gewehr ist
schussbereit

* NachdemSchuss
wirddasGewehr
durchBetätigen
desSeitenhebels
gespanntunddas
Magazin
automatisch
weitergeschoben;dienächsteKugelwirdeingeführt,
wennder Hebel zurückkehrt

Achtung:DasMagazinwird bei jeder Betätigungdes
Seitenhebelsweitergedreht. UmeindoppeltesLaden
zuvermeiden, solltenSiedenSeitenhebel nicht
betätigen, ohnezuvordasGewehr abgefeuert zu
haben.
Wenn sichLuft imGewehrbefindet, kannesauch
ohneKugelnzumTrockentrainingverwendet werden,
ohnedasseszumechanischen Schäden kommt.Zum
SchießenaufZielscheiben istderEinzelschusseinsatz
vorgesehen.DieserwirdmitdemPfeil inRichtung
Mündungeingesetzt.
Wenn dasCountdown-ProgrammdesGewehrs auf
"MagazinOn" eingestellt ist, sindunmittelbar nach
demletzten Schussvier kleine Impulsezuspüren,und
aufdemLCD-Informationsbildschirmwird "Mag Empty
M0" angezeigt.
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POSITIONDESSEITENSPANNHEBELSÄNDERN

Bei denModellen RedWolf undWolverine
befindet sichderAnschlagstiftoben im
äußersten Loch-bei denHuntsman-
Modellen wirduntendasinnere Lock
verwendet (Abb.4).

AlsErgänzungzumbeidseitig nutzbarenSchaft der
RedWolf kannderBenutzerdenSeitenspannhebel so
umstellen, dasser entweder vonderrechtenoder von
der linkenSeite bedientwerdenkann.Das
funktioniertwie folgt:
* SchraubenSie miteinem 2,5-mm-
InnensechskantschlüsseldenGelenkbolzenhinten auf
derOberseitedesSystemsab (Abb.1).

* EntfernenSiedenkomplettenSeitenhebel (Abb.2)

* Lösen(nicht entfernen) Sie die2kleinenSechs-
kantschrauben,diedurchdie freiliegende Öffnungdes
Systems sichtbar sind,mit einem2-mm-Innensechs-
kantschlüssel.EineVierteldrehung reicht aus(Abb.3)

* SchiebenSiedieAbdeckplatteausdemhinterenTeil
desSystems(Abb.4)

* BringenSiedieAbdeckplatteaufdergegenüber-
liegendenSeite anundziehenSiedie
Sechskantschraubenfest
* SetzenSiedenSeitenhebel aufdergegenüber-
liegendenSeite einundbefestigenSie ihn, indemSie
denGelenkbolzenwieder anbringen.Nichtzufest
* Mit einem2,5-mm-Innensechskantschlüsselden
Griff desSeitenhebels auf dieUnterseite desHebels
verschieben



6BETRIEBUNDWARTUNGDESAKKUS
DASGEWEHRWIRDVONEINEM WIEDERAUFLAD-
BAREN LITHIUM-POLYMER-AKKU(LI-PO)VERSORGT,
DERSICHIM GRIFFDESSCHAFTESBEFINDET.WENN
DIE AKKULADUNGUNTERDIE ERFORDERLICHE
SPANNUNGFÄLLT,MUSS ERZUMAUFLADEN
ENTNOMMENWERDEN.

•Wenn derLCD-
Informationsbildschirm
"LowBattery" (Niedriger
Akkustand)anzeigt,
vergewissernSie sich,
dassdasGewehr nicht
geladen ist, und
aktivieren Sie die
Sicherung(nach links
schieben).
•ÖffnenSiedas
Akkufachander
Unterseite desGriffs
•TrennenSie denAkku
vomGewehr, indemSie
dieKabelklemmenlösen
unddenAkku
herausnehmen
•ZiehenSie NICHTan
denKabeln, sondern
trennen Sie denAkku,
indemSiedie
Kabelklemmen
festhalten
•LadenSie denAkku
mit demmitgelieferten
Universal-Ladegerätauf
•Sobaldder Akku
geladenist, schließenSie ihnwieder amGewehr an

Achtung:Einvoll aufgeladenerAkkureicht fürmehrere
hundertSchüsse.
*Beachten SiebeimLadendieHerstellerangaben,die
demUniversal-Ladegerätbeiliegen

Wenn derAkku
geladenwirdundder
Ladezustandunter
80% liegt, leuchten
die LEDseinsundzwei
wie aufderAbbildung
ROT
Wenn derAkku
geladenwirdundder
Ladezustandzwischen
80%und90% liegt,
leuchtendieLEDseins
undzweihellwie auf
der Abbildungzu
sehen
Wennder
Ladevorgang
abgeschlossenist,
leuchtenalle LEDs
dauerhaft BLAU

Achtung:Weitere EinzelheitenfindenSie inden
mitgelieferten Produktanweisungendes
Ladegeräteherstellers.
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PROGRAMMIERMODUS
Bevor SiedasGewehr indenProgrammiermodus
versetzen, vergewissernSie sich,dassesentladen ist,
undaktivieren Siedie SicherunganderRückseitedes
Systems, indemSie sienach linksschieben.Während
der folgendenSchritte solltedieMündungimmerin
eine sichere Richtungzeigen:
•Ziehen Sie denAbzugzurückundhalten Sie den
DruckfünfSekunden langaufrecht. LassenSie den
Abzuglos, wenn auf demLCD-Informationsbildschirm
„ProgrammingMode“ (Programmiermodus)angezeigt
wird. UmdenProgrammiermoduszuverlassen, die
Sicherungzunächstdeaktivieren unddannwieder
aktivieren.

DaselektronischeGCU-SystemderRedWolf bietet
demNutzerfünf einstellbare Optionen:

Magazinesize(Magazingröße): Auswahlzwischen 5,
7,8, 10,11,13,OFF(aus)
PowerLevel(Leistung): AuswahlzwischenHi, Med,
Low(hoch,mittel, niedrig)
SleepTime(Sleep-Timer):Auswahlzwischen15Min.,
30Min. oder4Std.
Display(light) Timer(TimerHintergrundbeleuchtung):
Auswahlzwischenalwayson(immeran), 15Sek., OFF
(aus)

Shot CounterReset (Schusszählerzurücksetzen):
AuswahlzwischenYES/NO(ja /nein)

MAGAZINGRÖSSE
UmdasMagazingrößenprogrammein-oder
auszuschalten,schaltenSiedasGewehr inden
Programmmodusundblättern Sie durch,bisSiezuden
Magazingrößeneinstellungen (Magazinsize)gelangen.
Deaktivierenundaktivieren Siedie Sicherung,umdie
Einstellung zubestätigen. DasGewehr gibtzur
Bestätigungeinen Klickvonsich.
Wählen Siedie entsprechendeEinstellungfür Ihre
Magazinkapazität,die je nachKaliberundRegion
variiert. DasGewehrzähltbei jedemSchussauf "M0"
zurück.Nachdemletzten SchusserzeugtdasGewehr
vier Impulse-fürdenSchützenfühlbare Vibrationen -
unddasGewehrkannnichtweiter abgefeuertwerden.
•UmdenMagazinzähler zurückzusetzenundmit
einemneuenMagazinweiterzuschießen, lösenSieden
Seitenhebel undlassen ihn fünfSekundenlanggelöst.
DasMagazinkannnunjederzeit nachgeladenwerden.
Wenn jedochderCountdown-Modusaktiviert ist,
mussderMagazinzählerdurchWiederholung deroben
beschriebenen Einstellmöglichkeiten zurückgesetzt
werden.
•Wenn derMagazin-Countdownauf„Off“ (aus) steht,
zähltdasGewehr dieSchüssenichtherunter. Dies ist
die empfohleneEinstellung,wenndasGewehr im
Einzelschussmodus(manuelles Laden) geschossen
wird.

LEISTUNG
UmdasLeistungsprogrammzuändern, schalten Sie
dasGewehr indenProgrammmodusundblättern Sie
durch,bisSie zudenLeistungseinstellungen(Power
Level) gelangen.

Wenndie Leistungsstufeauf„Hi Power“ (hoch)
eingestellt ist, schießtdasGewehrmitmaximaler
Leistung(abhängigvomModell)
•WenndieLeistungsstufeauf„Mid Power“ (mittel)
oder„LowPower“ (niedrig) eingestelltist, schießtdas
Gewehrmit einemgewissenProzentsatzseiner
maximalenLeistung.DiegenaueLeistungfür jede
EinstellunghängtvonModell undderMunition ab.
Mid (mittel) entsprichtetwa 85%derhöchsten
LeistungundLo(niedrig) entspricht 65%der höchsten
Leistung.Deaktivierenundaktivieren Siedie
Sicherung,umdieEinstellung zubestätigen. Das
Gewehr gibtzurBestätigungeinen Klickvonsich.

SLEEP-TIMER
UmdenAkkuzuschonenundalsSicherheits-
maßnahmeschaltet sichdasGewehr nach15Minuten
indenStandby-Modus(Energiesparmodus). Sie
könnendieZeitspanne biszumAbschaltendes
Gewehrsauf30Minuten oder4Stundenverlängern.
UmdenSleep-Timerzuändern, schalten Sie das
Gewehr indenProgrammmodusundblättern Sie
durch,bisSie zudenSleep-Timer-Einstellungen
gelangen.
Achtung:DieVerlängerung desSleep-Timersverkürzt
die Lebensdauer desAkkus.
Wenn dasGewehr indenStandby-Modus
(Energiesparmodus)geht,mussdieSicherungaktiviert
unddeaktiviert werden (Schiebernachrechts, dann
nach links), umdasGewehr einzuschalten-es istnicht
notwendig,denSeitenhebel zubetätigen.
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TIMERHINTERGRUNDBELEUCHTUNG
DieHintergrundbeleuchtung desLC-Displayskannso
eingestellt werden, dasssie15Sekundenlangleuchtet,
ausgeschaltetoder immereingeschaltet ist. Umden
Timer fürdieHintergrundbeleuchtungzuändern,
schaltenSie dasGewehr indenProgrammmodusund
blättern Sie durch,bisSiezudenDisplay-Timer-
Einstellungen gelangen.Unabhängigvonden
EinstellungenerlischtdieHintergrundbeleuchtung
nach20Sekunden,wenndieSicherungaktiviert ist.

SCHUSSZÄHLERZURÜCKSETZEN
DasLC-DisplayzeigtdieAnzahlder getätigten Schüsse
an.Umden Schusszählerzurückzusetzen,schalten Sie
dasGewehr indenProgrammmodusundblättern Sie
durch,bisSiezuShotCounterReset (Schusszähler
zurücksetzen)gelangen.Wählen SieYES (ja) aus,um
denZähler zurückzusetzen.
Achtung:ZusätzlichzudenOptionen des
Benutzerprogrammsgibteszweiweitere
Statusanzeigen,diebeiRelevanzautomatisch
angezeigtwerden. DerLCD-Informationsbildschirm
zeigtim jeweiligenFall folgendes:
• "Low Battery" -derAkkumussaufgeladenwerden
• "LowPressure" – der LuftdruckbehälterdesGewehrs
mussaufgefüllt werden. DerDruck,beidemdie
Meldungangezeigtwird, hängtvomKaliber,der
maximalenEnergieunddergewählten
Leistungseinstellungab.
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SCHAFT
Derbeidseitigverwendbare Schaft derRedWolf istmit
einer verstellbaren SchaftbackeundSchaftkappe
ausgestattet, dieesdemSchützenermöglichen,die
Waffe individuell einzustellen.ImSchaft befindetsich
auchder Li-Po-Akku,derdasSystemmit Energie
versorgt.

EINSTELLUNGSCHAFTBACKE
•LösenSiedie Schraubeaufder rechtenSeitedes
Schaftes mit einem 5-mm-Innensechskantschlüssel,

umdieBacke aufdiegewünschteHöheanzuheben
oderabzusenken.Stellen Sie sicher,dassdieSchraube
nachder Justierung wieder angezogenwird.

•Dieseitlicheundvordere /hintere Positionder
Backekannebenfalls eingestelltwerden. NehmenSie
dazudieBackevollständigabundstellen Siedie

gewünschtePositionein, indemSiedie
SechskantschraubenanderUnterseite derBacke lösen
undwieder festziehen.Verwenden Sieeinen 4-mm-
Innensechskantschlüssel,umdieseitliche Position
einzustellen undeinen 3-mm-Innensechskantschlüssel
für dievordere /hintere Position

EINSTELLUNGSCHAFTKAPPE
•LösenSiedie SchraubeinderMitte der Schaftkappe
mit einem 5-mm-Innensechskantschlüssel,umdie
Schaftkappeanzuhebenoderabzusenken.Stellen Sie
sicher, dassdie Schraubenachder Justierungwieder
angezogenwird

•Eine Neigungnachrechtsoder linkskannebenso
eingestellt werden. NehmenSiedazudieSchaftkappe
vollständigabundstellen Siedie gewünschteNeigung
ein, indemSiedie
kleinenSechskant-
schraubenmit einem
2,5-mm-
Innensechskant-
schlüssel lösenund
wieder festziehen.

ENTFERNENDESSCHAFTS
DerSchaft derRedWolf lässt sichvomSystem
abnehmen, indemmandie 8-mm-Sechskantschraube
anderUnterseite desGewehrschaftes
herausschraubt.

Achtung:Entfernen
Sie den Li-Po-Akku,
bevor SiedenSchaft
abnehmen.



10SICHERUNG EINSTELLUNGDESABZUGS
DieRedWolf istmiteinermanuellen
Sicherungausgestattet, die sichaufder
RückseitedesSystemsbefindet. SchiebenSie
denRegler nach links,umdasGewehr zu
sichern.
UmdasGewehr zuentsichern, schiebenSie
denReglernachrechts.DieSicherungdient
gleichzeitigalsEin-und Ausschalter für die
ElektronikdesGewehrs.DasGewehr sollte
immersofortnachdemSchießenwieder
gesichertwerden.AusGründender Sicherheit
undderEnergieversorgungverfügtdas
elektronischeSystemderRedWolf übereine
einstellbare automatischeSicherheitsfunktion,
die ein "scharfes"Gewehr standardmäßig
nachfünfMinuten abschaltet(siehe Seite 6
zurEinstellungderZeitspanne).

DieRedWolf istmit einemzweistufigenAbzuginMatch-Qualität ausgestattet, der imWerk fachmännischeingestellt
wurde, umein sicheres undpräzisesAuslösenzugewährleisten. DerVorzugsweg,dasAbzugsgewichtunddie Position
desAbzugszüngelslassensichmiteinem 1,5-mm-Innensechskantschlüsselandie persönlichen Vorlieben anpassen.Für
dieEinstellung desAbzugsistesnichterforderlich, dasSystemdesGewehrsausdemSchaftzuentfernen.

Achtung:
VergewissernSie sichimmer,dassdieSicherungdesGewehrsaktiv
ist (Regler nachlinks) unddassdasGewehrentladen ist,wennSie
denAbzugeinstellen.
SchraubeA:Kontaktschraubederzweiten Stufe -werkseitig
eingestellt (nicht verstellen)
SchraubeB: Abzugsgewichtderzweiten Stufe. ImUhrzeigersinn
drehen, umdasAbzugsgewichtzuerhöhen
SchraubeC:Abzugsgewichtderersten Stufe. ImUhrzeigersinn
drehen, umdasAbzugsgewichtzuerhöhen
SchraubeD:Vorzugsweg.ImUhrzeigersinn drehen, umdenVorzugswegzuverkürzen
SchraubeE: Einstellschraube fürdasAbzugszüngel.Lösen/anziehen,umdasAbzugszüngelindiegewünschte Position zu
bringen*.
SchraubeF:
Einstellschraube fürden
Abzugsschuh.
Lösen/anziehen,umden
Abzugsschuhindie
gewünschtePosition zu
bringen

*Für die Einstellungdes
Match-Abzugszüngelsist
ein 0,9-mm-
Innensechskantschlüssel
erforderlich.



11MUNITIONEMPFEHLUNGEN
DieLeistung,GenauigkeitundKonsistenzIhrer Red
Wolf hängtvonderQualität der verwendetenDiabolos
undSlugsab.DieAlgorithmen,die inderRedWolf-
Programmierungverwendet wurden, sindmit
Rangemaster-Munitionerzieltworden. Daystate
empfiehlt folgendes:
Bis16Joule Leistung

• RangemasterSovereign*
.177(8,44gr)
.22(15,9gr)

• RangemasterSovereignHunter
.177(10,3gr)
.22(18,3gr)

• RangemasterKaiser
.177(8,64gr)
.22(14,66gr)

Bis40Joule Leistung
• RangemasterSovereignHunter

.177(10,3gr)

.22(18,3gr)
• RangemasterKing

.177(13,42gr)

.22(25,38gr).
Bis54Joule Leistung

• RangemasterKing
.177(13,42gr)
.22(25,38gr).

Mehr als54Joule Leistung
• RangemasterEmperorLite

.30(44,75gr).
• RangemasterEmperor

.177(15,89gr); .22(33,95gr)

.25(33,95gr); .30(50,15gr).
• Rangemaster Juggernaut

.22(25,3gr)

.25(33,49gr).

ANBRINGENEINES ZIELFERNROHRS
UmeinemaximaleGenauigkeitzuerreichen, benötigt
IhrDaystateGewehr ein separatesZielfernrohr. Es
könnenaberauchandereOptiken (z.B.Rotpunkt,
Reflex,Nachtsicht) verwendetwerden.Daystate
empfiehlt Zielfernrohre vonMTCOptics
(www.mtcoptics.com)undzweiteilige verstellbare
BluePrint-Montagen.Bei derAuswahldes
ZielfernrohrsundderMontagesolltenSiedasGewehr
undIhre Schießanforderungenberücksichtigen.

ANBRINGENEINERMONTAGE
Hinweis:Wählen Sie eineZielfernrohrmontagemit der
richtigen Klemmen-/Höhen-/Ringgröße.
• EntfernenSie die oberenMontageriemenund
bringenSiedieMontagensoaufderGewehrschiene
an,dassderkorrekte AugenabstandzumZielfernrohr
ermöglichtwird. EswerdenzweiteiligeMontagen
empfohlen-eine aufdemvorderen TeildesSystems,
die andere aufdemhinteren
•VergewissernSie sich,dassdasZielfernrohr das
Magazinnichtbehindert
• BringenSiedieoberenRiemenderMontagean,aber
ziehenSiedie Schraubennurhandfestan-nurso fest,
dasssichdasZielfernrohr nicht frei bewegenkann,
aber trotzdemnochvonHandgedrehtwerden kann.

AUSRICHTENDESABSEHENS
•VerwendenSie eineGewehrablageoder ähnliches
undplatzierenSie eine WasserwaageaufdemSystem,
umsicherzustellen,dassdieseswaagerecht ist
• SchauenSiedurchdasZielfernrohr unddrehenSie
es,bisdasAbsehenexaktvertikal undhorizontal
ausgerichtetist. SenklotalsHilfsmittelverwenden
•SobalddasFadenkreuzausgerichtet ist, ziehenSie
alle SchraubenderMontagemitdemempfohlenen
Drehmomentan

EINSCHIESSENDESZIELFERNROHRS
•BringenSie in einer Entfernungvonetwa10Metern
voreinemKugelfangeinegroßePapierzielscheibean,
die einedeutlicheMarkierunginderMitte aufweist.
DieseEntfernung istmöglicherweisegeringeralsdie,
aufdie Siebevorzugtschießen. Siedient lediglich
dazu,IhrGewehr bzw.IhrZielfernrohr einzuschießen
•ZielenSie aufdieMarkierung,schießenSie einpaar
Mal undnotieren Sie,wodieTreffer landen
•DrehenSiedie Höhen-undSeitentürme des
Zielfernrohrs soweit, dassdieTreffer RichtungMitte
gehen,undwiederholen Sie denVorgang,bisdie
Schüssemittig eintreffen
•VerschiebenSiedanndasZiel auf Ihre bevorzugte
SchussdistanzundnehmenSie eine Feineinstellung
derHöhen-undSeitentürme desZielfernrohrs vor, bis
dieKombinationausGewehr undZielfernrohr genau
eingeschossen ist
Achtung:
Wenn dieersten Schüssemehrals13cmunterdem
Zielpunktlanden,mussdiehintere Montageeventuell
nachobenverstellt werden,damitderTurmdes
ZielfernrohrsinderHöheausreichendverstellt werden
kann.LegenSie indiesemFall einenmaximal0,3mm
dickenStreifen Silberfolie zwischendasZielfernrohr
unddieuntereHalterungderMontage.DieMontage
darf jedochnichtzustarkerhöhtwerden, dadiesdas
Zielfernrohr beschädigenkann.



12WARTUNG
EMPFOHLENEWARTUNG
PCP-LuftgewehrewerdenmitextremhoherPressluft
betrieben, welchepotenziell gefährlichwerdenkann,
wenndasGewehrnicht richtiggewartetwird.
DaystatePCP-Luftgewehreenthalten keineTeile, die
vomBenutzergewartetwerdenkönnen.Dahersollten
alleWartungsarbeiten IMMER voneinemgeschulten
Fachmanndurchgeführtwerden. Eine korrekteund
regelmäßigeWartung gewährleistet außerdem,dass
IhrGewehrmit höchsterLeistungfunktioniert.Wir
empfehlen daher,dasGewehr alledreiJahrezur
routinemäßigenWartung insWerkoderzueinemvon
Daystate zugelassenenHändler zubringen.
ZwischendenWartungsintervallen könnenSie Ihr
Gewehr uneingeschränktnutzen,wennSiedie
folgendenAspektesorgfältigbeachten:

DRUCKBEHÄLTER
DerDruckbehälterderRedWolf hält einemDruck
stand,der einVielfachesdesBetriebsdrucksdes
Gewehrsbeträgt.DerDruckbehältersollte alle 10
Jahre inspiziertund/oderausgetauschtwerden.

FÜLLVORRICHTUNG-HANDPUMPE
Eine Handpumpeisteine kostengünstigeund
bequemeMethode zumBefüllen IhresGewehrs.Da
diemeistenPumpenjedochweder Feuchtigkeit noch
SchmutzausderLuftentnehmen, könnensiedie
Lebensdauer vonDichtungsventilen undO-Ringen
verkürzen.Wenn SiedieseArtvonFüllvorrichtung
regelmäßigverwenden, sollten Siedarauf achten,dass
sichkeinKondenswasserimInneren derPumpe
ansammeltunddadurch insGewehr gelangt.Die
Pumpesolltenicht ineiner sandigenoder staubigen
Umgebungeingesetztwerden. Beachten Sie immerdie
BetriebsanleitungdesPumpenherstellers.

FÜLLVORRICHTUNG -DRUCKLUFTFLASCHE
Sollten Sie eineDruckluftflascheverwenden, umIhr
GewehrmitDruckluftzubefüllen, stellenSie sicher,
dassSie dasHauptzufuhrventil langsamöffnen, wenn
Siedie Luft ausder FlascheindasGewehr füllen.
HaltenSie alle Füllanschlüssesauberundfrei vonÖl.
GehenSie IMMER vorsichtigmit Flascheum,und
blasenSieNIEMALSDruckluftdirekt auf IhreHaut.

FÜLLVORRICHTUNG-KOMPRESSOR
Mittlerweile gibteselektronischeund
benzinbetriebeneKompressoren,dieLuft in
Atemqualität liefern können.Dieseeignensichzwar
zumdirektenBefüllen IhresDaystatePCP-Gewehrs,
stellen Sie jedochsicher, dassSie IhrGewehr nicht
versehentlich mitmehralsdemempfohlenenDruck
befüllen.
Weitere Informationen überdenDaystate-Kompressor
findenSie unterdaystate.com/rifles/daystate-t2-
compressor.

SYSTEM
SchützenSie dieMetallteile IhresGewehrsnachjedem
SchießenmiteinemKorrosionsschutzmittelfür
Waffen. GebenSiedasÖl aufeinTuchundwischenSie
damitüberdasGewehr. GebenSiekeinÖlaufdas
Einfüllventil desGewehrs.

SCHMIERUNG
Umeinen reibungslosenSpannvorgangzu
gewährleisten, solltenSie denSpannhebelregelmäßig
mit einemleichtenFett schmieren,wobei jedochkein
Fett in denLaufoder aufinnereTeilewiedas
Zündventil oderdenSchlagbolzengelangendarf. Das
Füllstückistwerkseitigmit einemspeziellen,nicht
entzündlichenFett geschmiert.

Es solltemit einemöligenLappenabgewischt, jedoch
"trocken" gelassenwerden.Wischen Sie nachdem
Schießenmit einemfettigen LappenüberdasSystem.

REINIGUNGDESLAUFS
Umeineoptimale Leistungzuerzielen, sollte derLauf
regelmäßigmit einemfürLuftgewehreempfohlenen
Reinigeroder einemSchmiermittel fürDiabolos
gereinigtwerden.Daystate empfiehlt außerdemdie
VerwendungeinesSchmiermittels, dasaufdieDiabolo
aufgetragenwird, umBleiablagerungenzureduzieren
unddenLauf ingutemZustandzuhalten. Die
HäufigkeitderReinigunghängtvonderverwendeten
Munition unddemjeweiligen Laufab; als allgemeine
Richtlinie sollteder Laufnachetwa 500Schuss
gereinigtwerden.VermeidenSiedieVerwendungvon
ReinigernaufNitrobasis,daderenChemikaliendie
Dichtungenbeschädigenkönnen.

SCHAFT
ReibenSiedenSchaft regelmäßigmit einem
hochwertigenSchaftöl ein, umdieOberflächevon
Holzschäftenzuerhalten. FürSchichtholz-und
Strukturschäftewird eineMöbelpolitur empfohlen.
VerwendenSiebei synthetischenSchäftenein
milderesReinigungsmittel.

MEHRINFORMATIONEN
Weitere InformationenzurWartung findenSie online
unter folgenderAdresse:

daystate.com/support
daystateownersclub.com
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15GARANTIEINFORMATIONEN
3JAHREGARANTIE
Füralle neuenDaystateGewehregilt eineGarantie auf
fehlerhafte Teile undVerarbeitungvondrei Jahrenab
Kaufdatum(Kaufbelegerforderlich). Nachdiesem
Zeitraumwirdempfohlen,dasGewehralle 3Jahre zur
planmäßigenWartung anDaystateodereinen
autorisiertenVertreter zusenden.DieWartungwird
zudenaktuellenTarifenberechnet.DieGarantie gilt
fürdenErstkaufeinesneuenGewehrsundistnicht
übertragbar.

VONDERGARANTIEAUSGESCHLOSSEN
Mängel durchunsachgemäßenGebrauchoder
missbräuchlicherAnwendung,derEinbau vonnicht
konformenTeilen, Federn,Dichtungen,
Wasserschäden anHolzschäften,Akkussowie normale
AbnutzungundVerschleiß. DaystateLtd.oder sein
autorisiertet Vertreter mussalle Wartungs-und
Garantiearbeiten durchführen.DasGewehrmusswie
indiesemoffiziellenHandbuchbeschriebengewartet
undbenutztwerden.

Sollte einGewehr imRahmenderGarantie
zurückgeschicktwerden, behält sichDaystateoderder
vonDaystateautorisierte Vertreter dasRecht vor, die
Porto-und Inspektionskosten in Rechnungzustellen.

VergewissernSie sich,dassdasGewehr sicher
verpacktist. Bitte entfernen Sie nachMöglichkeit
Schaft, Zielfernrohr undanderesZubehör,um
Transportschädenzuvermeiden.

DasOnline-Handbuchfinden Sie unter:
daystate.com/supportfürdieneuesten Informationen.

Obwohlalle Anstrengungenunternommenwerden, umdieRichtigkeitder Informationen indiesemHandbuchzugewährleisten, könnenDaystateLtdoderderenVertreter
nicht für FehleroderUnvollständigkeit verantwortlich gemachtwerden.DieProduktewerdenständigaktualisiert unddie Spezifikationenkönnensichohnevorherige
Ankündigungändern.
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Importeurundautorisierter ServicepartnerDE:
ahgAnschützHandelsGmbH

diesevertreten durchdenGeschäftsführerUweAnschütz
Raiffeisenstraße 26,89079Ulm,Deutschland

Telefon: 073142031
Telefax: 073142033

E-Mail: contact@ahg-anschuetz.de
USt-IdNr.: DE147027476

eingetragen imHandelsregisterdesAmtsgerichtesUlm
HandelsregisternummerHRB651
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